Erſcheilnt Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zletn. Betriebs⸗ 

törungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
preiſes 


Fernſprecher Nr. 501 


Ar. 138 


u Dari s. Zu der Pariſer Zuſammenkunft des franzöſiſchen 
e ace Miu iſterpraſidenteu, die am Souuabeud —ç. 
baden in dem Kotondeſalon des Anßenminiſtertums ſtattfand, 
dieß die amtlichen Verlantbarungen jeit, daß von der abge: 
h en Konferenz im Haag und den bevorſtehenden Arbeiten 
luer ni und, wie der frauzöfiihe Min iſterpräſident den Jonrna⸗ 
a hürte, von der „Organiſation des Friedens“ 
Gen wurde. Briand habe hinzugefügt, die Unterhaltung 
id bn überzeugt, daß die Haager Kouferenz. indem ſie alle 
1 erſtäudniſſe zwiſchen Frankreich und England zerſtrente, den 
ür die fruchtbarſte Zuſammenarbeit der beiden Länder fur 

bemeinſames Ideal, das Wert der Befriedung öffnete. 
f „Popnlaire“ zufolge bildeten der allgemeine obliga 
tn Shiedsgerihtsait und die Möglichkeit zum 
ty fer Protokoll von 1924 zurüdznfehren, den Hanpt⸗ 
Wee and der Beſprechuug Briaud⸗Macdouald. Macdonald 
Uedem ſozialiſtiſchen Blatte zufolge den Willen der engliſchen 
Ki etegierung, deu Schiedsgerichtsakt in Kürze rati- 
n zu laſfen, dargelegt; während Briand darauf hiuwies 


unterſtreicht allgemein 


Vg. Die Pariſer Preſſe die 
Nuen daß die Regierung einſtimmig dem Miniiterpräf.. 
Nutte und der franzöſiſchen Abordnung für die Art und Weiſe 
Ane wie dieſe im Haag die franzöſiſchen Auffaſſungen vertei⸗ 
0 as „Echo de Paris“ weit auf Irund eigener Erkundi⸗ 
Nan mitzuteilen. daß die Ausführungen Briands auf die 
a Wieder der Regierung einen ſtarten Eindruck gemacht haben 
0 die Raumung des linken Rheinufers anlangt, ſcheine es, 

Briand ſein Möglichſtes getan hat. um die Stellung zu 
nen. die Poincaree in dieſer Frage eingenommen hatte. 
0 


* 

* den Ertlärungen des Miniſterrats gehe 
Aa daß für den Beginn der Räumung die 
Gaftfetzung ves PDoungplanes unentbehr⸗ 
ſei. Briand erklärte zu dem, daß der Brief an Dr. Studie 


| ber en, Am Sonntag morgen um 4 Uhr explodierte unmit⸗ 
neben dem Portal 5 am Nordeingang des Reichstagsge⸗ 
is eine Höllenmaſchine, die jedoch nur geringen 
Wan anrichtete. Zu dem Attentat erfährt die Telegraphen⸗ 
de gende Einzelheiten: Der Nordeingang des Reichstags 

| I s birgt im rechten Flügel in den Kellerräumen ein Zei⸗ 
Wöisarchiv und 


im Hochparterre die Garderobenräume. 
n Stock des Flügels befinden ſich in einer Front von 
20 Meter das Zimmer des Aelteſtenrates, daran anſchlie⸗ 
2 Waſchräume und dann die große Freitreppe. Die Höl⸗ 
e ine war vor eines der drei Kellerfenſter des Zeitungs⸗ 
niedergelegt worden. Durch die 

i im Erdgeſchoß liegenden Fenſterſcheiben zertrümmer', 
terre zum Teil herausgeſchleudert, während die In. 
iR chtung nur nebenſächliche Beſchädigungen erlitt. 
. Deorarterre wurden ebenfalls die Fenſterſcheiben, die hier 
| Ne, tärke von 12 Millimeter haben, volltommmen zertrüm⸗ 
dae hrend im erſten Stock nur das Fenſter des Waſchraumes 


Exploſion wurden 


a gt wurde. Der Tatort wurde ſofort in weiten Umkreis 
chutzpolizel abgeſperrt. 

Hr nach der Exploſion erſchienen Polizeivizepräſident Dr. 

Ain Regierungsdirektor Wündiſch und Kriminaldirektor 

ier mit den Kriminalkommiſſaren Dr. Braſchwitz und 

Webel der Abteilung la zur Feſdbſtellung des Tat⸗ 

Es wurden zahlreiche Reſte der Sprengſtoffladung. 


dere Teile einer Weckeruhr und von Taſchenlampen⸗ 
Sr gefunden, die teilweiſe bis auf die gegenüberliegende 
Meit, geſchleudert worden waren. An einem Straßen⸗ 
N der in Höhe des Sprengherdes auf dem Bürgerſteig 
. tr eine ſogenannte Klebemarke vorgefunden, die das 
* eu und die Inſchrift „Groß⸗Deutſchland er- 
b trug. Der von der Polizei ſofort hinzugezogene Sach⸗ 
he Dr. Richter von der chemiſch⸗techniſchen Reichsan⸗ 


Rancahütte-Siemianonsiber Zeitung 
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Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Dienstag, den 3. September 1929 


daß die franzoſiſche Regierung den Natifizierungsentwurf bereits 
im Parlament eingebracht habe und die Ratifizierung nur eine 
Frage von wenigen Wochen ſei. Außerdem wurde vou Mac⸗ 
donald und Briand auch die Frage der Seeabrüſtung und die 
Ereigniſſe in Paläſtina erörtert. Die Erklärungen, die Mac⸗ 
Donald im Namen Englands und Briand im Namen Frank⸗ 
reichs in Genf abgeben werden, ſollen dem Blatte zufolge ziem⸗ 
lich gleichlautend fein. 


* 

Paris. Wie „Neuyork Herald“ mitteilt, bezeichnete der 
engliſche Miniſterpräſident Macdonald, kurz vor ſeiner Ab⸗ 
teile nach Genf, den Gedanken als „durchweg abjurd“, daß 
die engliſche Arbeiterregierung für eine Schwächung der zwiſchen 
Groß⸗Britannien und Frankreich beſtehenden Bande ſei. 

Die „Chikago Tribune“ iſt der Auffaſſung, die Zuſammen⸗ 
kunft Briande Macdonald am Sonnabend habe die durch 
die franzöſiſch-engliſchen Meinungsverſchiedenheiten im Haag 
bedrohte Entente Cordial gerettet. 


— 


Frankreich mit Haag zufrieden 


Der Miniſterrat billigt die Haltung Priands — Friedensvertrag und Räumung 


mann anf keinen Fall an die Stelle des Artikels 430 des Ber: 
jailler Friedensvertrages treten konnte, der vorſieht, daß, „falls 
während der Beſatzung oder nach Ablauf der 15 vorgeſehenen 
Jahre die Reparationskommiſſion zu der Auffaſſung kommen 
follte, Deutſchland weigere ſich ganz oder teilweiſe die Ver⸗ 
pflichtungen einzuhalten, die ſich für es aus dem Vertrage bezüg⸗ 
lich der Wiedergutmachung ergeben, ganz oder Teile der in 
Artikel 429 genannten Zone unmittelbar von den Alliierten und 
aſſociirten Mächten von neuem beſetzt würden. 

Das „Echo de Paris“ glaubt zu wiſien, daß dieſe bernhi⸗ 
genden Zuſicherungen den Miniſterrat befriedigt hatten. 
Zudem werde das Abkommen der Ratifizierung den franzöſiſchen 
Kammern unterbreitet werden. 


Fin Bombenattentat 
auf das Neichstagsgebäude 


Die Titer noch nicht ermittelt 


ſtalt, der auch bei der Aufklärung der früheren Sprengſtoffan⸗ 
ſchläge in Oldenburg und Lüneburg als Gutachter tätig geweſen 
ist, hat an Ort und Stelle eine vorläufige Unterſuchung vorger 
nommen. Er hat zwar bisher noch nicht die Art des Spreng⸗ 
ſtoffes genau feſtſtellen können, doch iſt nach ſeiner gutachtlichen 
Bekundung die Sprengſtoffladung ähnlich wie bei den 
Anſchlägen in Oldenburg und Lüneburg vorbereitet gewe⸗ 
ſen. Ein Zuſammenhang des neueſten Berliner Anſchlages mit 
den früheren Sprengſtoffattentaten iſt daher anzunehmen. Der 
Polizeipräſident hat eine Belohnung von 25 000 Mark ausge⸗ 
ſetzt. Von dieſem Betrag find 10 000 Mark als Belohnung für 
die Perſonen beſtimmt, die zur Aufklärung des Sprengſtoffan⸗ 
ſchlages am Reichstag, insbeſondere zur Feſtnahme der Täter 
beitragen. Den Reſtbetrag von 15 000 Mart erhalten diejenigen 
Perſonen, durch deren Angaben der Nackweis eines Zuſammen⸗ 
banges des Berliner Anſchlages mit den früheren Anſchlägen er⸗ 
bracht wird 


Stürmiſcher Empfang Snomwdens 
in London 


London. Schatzlanzler Snowden und Fran wur 
de bei ihrer Ankunft in London Sonntag vormittag um 
9,35 Uhr, wie ermartei, ein glänzender Empfang be⸗ 
reitet. Als der Zug einlief, ertönten ſtürmiſche Ruſe von 
etwa 1000 Perſonen. Im Namen der Regierung wurde 
er von dem Luftfahrtminiſter und einem Vertreter des 
Miniſterpräſidenten empfangen. Snowden gab eine 
kurze Erklärung ab, in der er darauf hinwies, daß im Haag 
das Ziel, für das gekämpft wurde, erreicht werden konnte. 
Alle beteiligten Mitglieder ſeien mit dem Ergebnis 
durchans zufrieden. 
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Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm⸗Zl. für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm- Zl. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigungausgeſchloſſen 


Fernſprecher Nr. 501 


47 Jahrgang 


Macdonalds Beſuch in Paris 


Um die engliſch-franzöſiſche Freundſchaft — Vorbereitung der Organijation des Friedens 


Zaleskiüber die Haager Konferenz 


Warſchau. Der Sonderberichterſtatter des Pilſudsliſchen 
Organs „Glos Prawdy“ hatte in Scheveningen eine Unterre⸗ 
dung mit Zales ki, in der dieſer u. a. erklärte: Die bisherigen 
ſichtbareu Ergebuiſſe der Haager Konferenz beräbet in 
Poleu direkt nur „mittelbar“, während die Teile des Young 
plaues, die Polen direkt angingen, erſt nach Beendigung der 
Kommiſſionsarbeiteu, und zwar vermutlich vor einem uenen 
Plennm zur Sprache kommen würden. Das bedeute jedoch 
uicht, daß die bereits erledigten Fragen für Polen unwichtig 
ſeieu. Zuweilen habe es ſo geſchienen, als ob die Beziehnngen 
zwiſchen den alliierten Staaten Gefahren ausgeſetzt ſeieu, was 
zu eruſten weltpolitiſchen Folgen hätte führen lönnen. 
Der Abſchluß der Verhandlungen ſei jedoch in einem Geiſte ers 
folgt, der alle Gefahren ausſchließe und die Arbeit an der Bes 
feftigung des Friedens ſicherſtelle. Ein weiterer Schritt auf 
dieſem Wege ſei die neue Vertiefung der poluiſch⸗frauzö⸗ 
fiſcheu Beziehnngen, die, wie die gemeinſame Mitteilung er⸗ 
kennen laſſe, in äußerſt freundſchaftlichen und harmoniſchen Bes 
ſprechungen mit den Mitgliedern der franzöſiſchen Abordnung 
und deren Führer ihren Ausdruck gefunden hätten. 


Schluß des erſten Teiles im Haag 


Haag. Die Schlußſitzung der Haager Konferenz fand am 
Sonn ibend vormittag um 21 Uhr in einer nichiöffentlichen 
Sitzung unter Anweſenheit der 12 an der Konferenz teilnehmen⸗ 
den Vbordnungen ihr Ende. Die Konferenz nahm von dem Ab⸗ 
kommmen und Protokollen der politiſchen Kommiſſion lediglich 
Kenntnis, die bekanntlich nicht zu der Zuſtändigkeit der Voll⸗ 
konferenz gehören, da ſie ausſchließlich die ſechs Mächte betref⸗ 
fen. Die Konferenz nahm ſodann einſtimmig die Schlußpro⸗ 
toßofle des Finanzausſchuſſes an. 

Ein Antrag der Deuſſchen Abordnung für das geſamte Ver⸗ 
tragswerk der Haager Konferenz auch einen deutſchen Text aus⸗ 
zuarbeiten, wurde von dem Präſidenten Jaspar mit der Be⸗ 
gründung abgelehnt, dann konnen auch die übrigen neun 
Mächte Polen, Tſchechoſlowakeſj, Jugojlawien uſw. gleichfalls 
einen offiziellen Text in ihrer Sprache verlangen. Das Geſamt⸗ 
abkommen und die Protokolle der Haager Konferenz find ſomit 
nur in einem offiziellen engliſchen und franzöſiſchen Text ver⸗ 
ſaßt. Der Schlußakt der Konferenz vollzog ſich ohne jede Feier⸗ 
lichkeit. Die Preſſe iſt nur noch in geringer Anzahl anwe⸗ 
iind, Eine große Zahl von Delegierten und Vertretern der 
Preſſe iſt bereits nach Genf abgereiſt. 

Damit ift der erſte Teil der Haager Konferenz, der die ent⸗ 
ſcheidenden Beſchlüſſe über die Rheinlandräumung, die Vers 
gleichskommiſſion die Neuregelung des Pouugplanes ges 
brucht hat, abgeſchloſſen. Der zweite Teil der Konferenz wird in 
einigen Mouateu zur Anuahme und Unterzeichuung der ver⸗ 
ſchiedenen ſinanztechuiſchen Abkommen und Protokolle zuſam⸗ 
mentreten, die während der nächſten Monate vou den einzelnen 
Ausſchüſſen für die endgültige Ingangſetzung des Ponugplanes 
ausgearbeitet werden. 


Lunalſcharski zurückgetreten 
Der ſowjettuſſiſche Volkskommiſſar für das Bildungsweſen, 


Anatol Lunatſcharski, der als einer der beſten Literaturkritiker 

Rußlands auch im Auslande allgemein bekannt iſt, iſt zurückge⸗ 

treten. Er war einer der wenigen Volkskommiſſare, die ſeit der 
im Amte ſind. 


Laurahütte u. Umgebung 


Schwieriger Transport. 

o Von der elekteichen Zentrale Ficinusſchacht wurde am 
Sonnabend ein etwa 12 Tonnen ſchwerer Transformator durch 
Siemianowitz transportiert, welcher ſür den Bahnſchacht der 
Gräfin⸗Lauragrube beſtimmt iſt. Da die Polizei den Transport 
über die Konigshötter Chauſſee „icht geachmigte, muß der 
Trausport über Mſchalkowitz—Maciefkowitz—Chorzow geführt 
werden. An der  Hittenmauer mußte der Transport unter⸗ 
brochen werden, da erſt der Transportwagen, bei welchem ſich 
die Streben verbogen hatten, in Ordnung gebracht werden 
mußte. Nicht weniger als 10 Pferde mußten vorgeſpannt wer⸗ 
den, um den Transport bewerkſtelligen zu können. 


Verunglückt. 

Der Hauer Materny aus Siemianowitz verunglückte auf 
der Caſtellengogrube bei Borſigwerk durch Zubruchegehen einer 
Kohlenſtrecke. M. erlitt einen Bruch beider Beine ſowie Kopf: 
verletzungen und wurde in das Lazatett nach Rokittnitz gebracht. 


Verſammlung der Schuhmacherzwangsinnung. 

o. Im Generlichſchen Saale fand eine Verſammlung der 
Schuhmacherzwangsinnung ſtatt, welche von dem Obermeiſter 
Prawdzila geleitet wurde. Nach verſchiedenen Beſprechungen 
wurde der Verſammlung mitgeteilt, daß die Feier des 25jährigen 
Beſtehens mit einem Defizit von 300 Zloty abgeſchloſſen hätte 
Es wurde eine Werkſtatt⸗Kommiſſion gewählt, welche demnächſt 
in Tatigkeit treten ſoll. Die Verſammlung beſchloß ferner, zu 
Ehren des hl. Kryſpus am 28. September eine Familienfeier 
mit anſchliezendem Tanzkränzchen zu veranſtalten. Zum Schluß 
wurde nam beſchloſſen, die neue Fahne dem älteſten Meiſter. 
Kollegen Borszez zur Aufbewahrung zu übergeben, worauf die 
Verſammlung geſchloſſen wurde. 


St. Vinzenzverein. 
o Am Mittwoch, den 4. September, veranſtaltet der 
St. Vinzenzverein an der Kreuzkirche einen Ausflug nach 
Panewnik. Die Abfahrt erfolgt um 7 Uhr vormittags 
vom Bahnhof Siemianowitz Alle Mitglieder ſowie Freunde 
und Gönner des Vereins ſind herzlichſt dazu eingeladen. 


Wird in der Laurahütte abgebaut? 

:0: Wie verlautet, ſollen infolge Einſtellung des 
Hochofenbetriebes und des Feinblechwalzwerkes in der 
Lourahütte etwa 220 Mann der Belegſchaft abgebaut wer⸗ 
den, welche jedoch nach Möglichkeit in den hieſigen Gruben 
untergebracht werden ſollen. Aus dieſem Grunde werden 
am Montag, den 2. September, vormittags 9 Uhr und nach⸗ 
mirtags 5 Uhr im Generlichſchen Saale Belegſchaftsver⸗ 
ſammlungen abgehalten, in denen gegen die Einſtellung und 
gegen den Abbau Stellung genommen werden ſoll. 


Wird die Brauerei Mokrski verkauft? 

o- In Siemianowitz ſchwirrt ein Gericht herum, nach 
welchem die Braurei Mokrski an die Fürſtliche Brauerei 
Tichau verkauft ſein ſoll. Ein Verkauf har bis jetzt noch 
nicht ſtattgefunden, die Verhandlungen dazu find jedoch im 
Gange. 

Stubenbrand. 

„ Am Sonnabend, nachmittags um 2 Uhr, brach auf der 
Barbaraſtraße 2, in Siemianowitz, in einer Kellerwohnung ein 
Brand aus. Die Hütten- und Freiwillige Feuerwehr löſchte bald 
den Brand, der einen Schaden von 400 Zloty verurſachte. 


Am Sonnabend, den 31. August 1929 früh 3 Uhr 
starb, wohlversehen mit den hl. Sterbesakramenten, meine 
inniggeliebte Gattin, unsere gute Tochter. Schwester, 
Schwägerin und ‚Tante, Frau Bäckermeister 


Vally Melz 


geb. Rzyttki 
im Alter von 38 Jahren. 
In tiefem Schmerz zeigen dies an 
Siemianowice, Katowice, Woschnitz, Hirschberg, 
Gleiwitz, den 2. September 1929. 
Bäckermeister Emil Melz 
Eltern und Geschwister. 


Die Beerdigung findet am Dienstag den 3. d. Mts., 
vorm. 9 Uhr vom Trauerhause, ul. Sobieskiego 16 
aus, statt. 


Am Sonntag, den 1. 9. 1929 mittags 12½ Uhr ver- 
schied im Hedwigsstift zu Krölewska Huta nach langem, 
schweren, mit Geduld ertragenen Leiden, der Mitbe- 
gründer der Fa. Schweizer i Selver, Herr 


Symon Schweizer 


| 


Gemeindevertreterſitzung Eiemianomiß 


Ban eines neuen Fenerwehrdepots — Die Autobuslinie Kattowitz in 14 Tagen im Betriebe 


Die Tagesordnung umfaßte 14 Punkte. Seitens der Gru⸗ 
ben verwaltung werden die Schulen in Sadziwka und an der 
Dombrowkaerſtraße ciner gründlichen Reparatur unterzogen, do 
dieſe Gebaude ſtark durch Grubenabbau gelitten haben. Durch 
zweijährige ſorgfältige Beobachtung wurde feſtgeſtellt, daß die 
Senkung der Grund tücke als beendet zu betrachten iſt und ſo⸗ 
mit mit der Reparatur der Gebäude begonnen werden kann. 

Die Woze wodſchaft har wie alljährlich, zur Unterhaltung des 
Kommunalgymnaſtums eine Subvention von 48 000 Zloty be⸗ 
willigt. Geplant und verhandelt wird über einen Neubau eines 
ſtaatlichen Gymnaſiums, da die Unterhaltungskoſten der beiden 
ortlichen Gymnasien einen Zuſchuß von 80100 000 Zloty er: 
ordern. Der Leiter der Sckulabteilung, Dr. Rengowicz, hat 
zugeſagt dieſe Angelegenheit bis Oktober zu klären und die Ge⸗ 
meinde zu verſtändigen. Die neuentſtandene Straße am Ge: 
meindeneubau an der Schule Kosctuszkiego erhält die Bazeich⸗ 
nung „ul. Paroffalna“. 

Zum Schiedsmann 
ihöffe Pytel beſtellt. 

Zwecks Straßenregulierungsarbeiten haben die Beſitzer Min⸗ 
kroß von der Parkſtraße 70 Quadratmeter zum Preiſe von 1080 
Zloty, Schwarzer Theodor von der Seitenſtraße 36 Quadrat⸗ 
meter zum Preiſe von 300 Zloty abgetreten. 

Die Gebühren der Wach- und Schließgeſellſchaft, welche 33 
Gemeindehäuſer bewacht, wurden von 3 auf 4 Zloty pro Gebäude 
monatlich erhöht. 

Eine Mietsrechnung der Witwe des in Dienſten der Ge⸗ 
meinde verſtorbenen Siebainski in Höhe von 140 Zloty wurde 


vom 8. Bezirk wurde der Gemeinde⸗ 


Gefahren der Straße. 

:0: Am Freitag abends wurde im Bienhofpark die 
bjährige Grabowski von dem Radfahrer Johann D. von der 
ul. Kosciuszki angefahren und derartig heftig zu Boden 
geſchleudert, daß das Kind eine ſchwere Kopfverletzung 
erlitt, welche eine ärztliche Behandlung notwendig machte. 
Der leichtſinnige Radfahrer wird ſich zu verantworten 
haben. — Am gleichen Tage abends 6% Uhr wurde auf der 
ul. Stabelna der etwa Bjährige Helmut P. von einem Rad⸗ 
fahrer angefahren. Der Knabe lief direkt in das Nad 
hinein, ſo daß beide ſtürzten. Glücklicherweiſe ift weiter 
nichts paſſiert. Die Polizei hat jedoch ein Protokoll über 
den Vorfall aufgenommen. 


Kinonachricht. 

5: Die wunderlichen, zwerchfellerſchütternden Erlebniſſe 
eines Droſchkenkutſchers und eines Chauffeurs zu Waſſer und zu 
Lande, ſchildert der neue große Fox⸗Film „Emil und Schlehmihl 
unter Menſchenfreſſern“, der ab Dienstag bis Donnerstag in den 
hieſigen Kammerlichtſpielen läuft. Unfreiwillig treten ſie eine 
Reiſe in die Südſee an, Schlag auf Schlag folgen die Höhepunkte 
der überaus humorvollen, von derben Senſationsprozeſſen durch⸗ 
ſetzten Handlung. Ein Sturm auf hoher See, Schiffsbruch, 
Kämpfe mit Löwen und Alligaroren, Gefangenſchaft bei Kanni⸗ 
balen auf einer Südſeeinſel, das find einige der vielen Statio⸗ 
nen, die Emil und Schlemihl in dieſem Film erleben. Der 2. 


im blühenden Mannesalter von 28 Jahren. 


Siemianowice, den 2. September 1929. 


ernden Hinterbliebenen 
Eltern und Geschwister 


Huta aus, statt. 


Am Sonntag. den 1. 9. 1929 mittags 12½ Uhr ver- 
schied im Hedwigsstift zu Krolewska Huta nach langem, 
schweren mit großerGeduld ertragenenLeiden, mein innig- 
geliebter Gatte, unser heißgeltebter Sohn, Bruder und 
Schwager, Herr 


SymonSchweizer 


Dies zeigen schmerzerfüllt an im Namen aller trau- 


Anni Schweizer, als Gattin 


Die Beerdigung findet am Dienstag, den 3. Septem- 
ber 1929 vorm. 11 Uhr vom jüdischen Friedhof in Krol. 


niedergeſchlagen, desgl. ein Betrag von 17 Zloty Desinfekti 
koſten. r 

Ein Antrag der Gemeindearbeiter auf Erhöhung der Di. 
penzahl im Lohntarif von 4 auf 5 Gruppen, wird dem ei 1 
tungsausſchuß zur Eniſcheidung unterbreiten. Ein Antrag de 
perſönliche Entſcheidung durch eine beſonders gewänete & 
miſſion wurde abgelehnt. 10 

Die geplante Autobuslinie Siemſanowin - Kausweß om 
durch den Zweckverband ſpäteſtens in 11 Tagen in Berrie 

An der Hüttenſtraße kommt endlich auch die länge 
ſchloſſene Bedürfuisanſtalt zur Aufſtellung. Die Sa nac 
treter ſetzten es durch, daß ſämtliche Gemeindemitteilunge, Mi 
allen Dingen aber die polniſche „Gazeta Sieminmoiwicla + 
den Tafeln, die für Bekanntmachungen beſtimmt ſind, zum 
hang kommen. j 

Der Plan, eine Garage im jetzigen Feuerwehrdepot U 1 
richten, wurde fallengelaſſen. Das alte Feuerlöſchdepot 4 
kaſfiert werden, da der Platz für den Schulneuban, welcher 1 * 
ſtes Jahr in Angriff genommen wird, beſtimmt iſt. Das 11 
Feuerlöſchdepot kommt an der Schule Sienkiewieza. anf 18 
Dombrowskiſtraße zu ſtehen. Es wird außer der Garage n 
Wohnungen enthalten und rund 300 000 Zloty koſten. Mil T 
Bau ſoll noch in dieſem Monat begonnen werden, fo daß 
Gebäude bis zum Winter unter Dach gebracht wird. 

Ein Antrag des biſchöflichen Komitees um eine Subven 
wird abgelehnt. 

Den Schluß der Sitzung bildeten Perſonalfragen. 
[m — | — 


1 


ziel 


— * 
Film des großen 2⸗Schlagerprogramms „Ein Grab am Nes 
pol“, iſt ein glänzendes Dokument aus der Geſchichke 1 
Kampfes um den Nordpol. Dieſer Film iſt eine außeror Mi} 
lich dramatiſche Schilderung der Expedition, die im Jahre geh 
in die arktiſchen Gebiete vordrang und zum Staunen der oil b 
ſchaftlichen Welt das geheimnisvolle Dunkel erhellte, das 
dem Schickſal der verlorenen Steffenſon-Expedſton lag. 

beachte das heutige Inſerat! 


Gotitesdienſtordnung: 


Katholiſche Pfarrkirche Siemianowitz. | 
Dienstag, den 3. September 1929. al 
1. hl. Meſſe für Kristian Ciba, Sohn Mar, zwei zo 
Auguſt Sier und Stefan, Gwozdz. 5 
2. hl. Meſſe für verſt. Walentin Tkoc, Ehefrau Fran 
Sohn Karl und Verwandtſchaft. 
8 Ahr: Schulmeſſe aus Anlaß des neuen Schuljahres. 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 3. Auguſt 1929. 
5% Uhr: für verſt. Franz und Hugo Tarara. 
6 Uhr: auf die Intention der Wohltäter unſerer Kirche 
8 Uhr: Schulmeſſe aus Anlaß des neuen Schuljahres. 
— — —— — — 8 fl 
Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattow! 
Druck u. Verlag: Vita“, naklad drukarski, Sp. 2 ogr. ® 
Katowice. Kosciuszki 29, 


Danksagung 
Ich spreche hiermit allen denen, 
welche meiner lieben Frau das letzte 
Geleit gegeben, den herzlichsten 
Dank aus. Besonders danke ich def 
hochw. Geistlichkeit für ihre trostreich®® 
Worte am Grahe, dem Cäcilienverein 
für den erhebenden Gesang, der Bäcker 
innung sowie dem Rosenkranzverein 
für die zahlreiche Beteiligung. 
Siemianowice, den 2. Septbr. 1927, 
Im Namen den trauernden Hinterbliebenen: 


Theodor Janik, Bäckermeisief- 
1 


Kummer-Lichtspiel® 


Ab Dienstag bis Donnerstad 
Das große 2 Schlager-Brogramın! 
1. Film: Der luſtigſte Film dieſes Jahres 


Emil u. Schlemihl 


unter Menschenfresserf® 
Riefenaffen, Löwen, Alligatoren, Kannibaltei 
das find die Gefahren, die Emil u. Schleſßſes 
auf ihrer unfreiwilligen Reife in die Süd 
zu beſtehen haben. 


2. Film. Ein glänzendes Dokument aus vel 
Geſchichte des Kampfes um den Nordpe „ 


Zum Schulanfang 


empfefillen wir 
sämtliche Sdhul- und Zeicdhenartißel, 


Ein Grah am Nordp0 


Diefer Film Hit eine außerordentliche dia“ 
tiſche Schilderung der Expedition von Yin 
Snow u. Sidney Su w, die im Jahre 102 
die arktiſchen Gebiete vordrangen u, zum ste, 
nen depailienihaitlihen Welt das gehen ail 
volle Dunkel erhellten, das auf dem Schl pen 
der verlorenen Steffenſon⸗Expeditkon lag gel 


3 beiden Snows gelang es, auf die Herolds⸗Ser⸗ 
$Schreißfiefte, Ofktavfiefie, rer re 5 boeh deren Hi dort 110 e der Be 
efte. 7 ſcholleuen aufzufinden. ey 
1 ü M 1 28 Jah mee. Notennefte. Aufgabenfi F / . Mitglieder der Expedition: H A.Suow, Sie 
im. bIENendeneNa ae 1 $Stenograpfichefte, $chiefertajeln, en Snow, Kapitän Luts L. Laue. j 
Seine treue und aufopfernde Mitarbeit, welche er Stundenpläne, Gederkästen., lei- 8 8 STIENE f 


N 
| 


5 fel 
nervöſe, Neuraſthenl! 
die an Reizbarkeit. Willensſchwäche, Ener" 
keit, trüber Stimmung, Lebensüberdruß, „ 
Ri loſigteit, Kopfſchmerzen, Angſt⸗ u. Je 
Hypochondrie, nervöſen Herz: und Mage jet 


den leiden, erhalten koſtenfreie Broſch 
Dr. Gebhard & Co., Danzig Am Leeges 


dem Geschäft widmete sowie sein liebevolles Wesen, sein 
aufrichtiger biedener Charakter werden mir im steten 


Andenken bleiben. 


Fa. Schweizer i Selver 
i. A. Adolf Selver 


Die Beerdigung findet am Dienstag, den 3. 9. 1929 
vorm. 11 Uhr vom jüdischen Friedhof in Kröl.-Huta 
aus statt. 


stifte. Federhalter, Nadier gummi. 
Teichen blos. Fastellkreiden, Finsel 
Ag. S. Im. 


NMattowifzer Bucdıdrudkerei- 


u. Verlags-Sp. Afıc. Tan 


